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Narr Rist Türk

Einblick in das Kulturerbe Mittelwald

Startschuss für BayernTour Natur in Unterfranken
Regierungspräsident Paul Beinhöfer eröffnet die
Umweltbildungsaktion in Iphofen
Richtfest für Info-Pavillon im Rahmen des Life+ Naturprojekts

Mainpost, Ausgabe vom 07.05.2012
Kitzinger Zeitung, Ausgabe vom 07.05.2012

NRT übernimmt das Projektmanagement LIFE+ Steigerwald ab 01/2011.
Ziel sind die Sicherung und Entwicklung der "Wälder und Waldwiesentäler am Steigerwaldrand bei
Iphofen" (ca. 3.000 ha) zu einem Mittelwald- und Kulturlandschaftszentrum und die Förderung des
Gebietes als Baustein im europäischen Biotopverbundsystem.

Begleitet von rund 60 Naturfreunden, Vertretern von Kommunen und Naturschutzverbänden erkundete
Regierungspräsident Paul Beinhöfer gestern den geplanten Waldlehrpfad im Iphöfer Stadtwald und eröffnete
damit die diesjährige “BayernTour Natur” in Unterfranken. Die “BayernTour Natur” gilt als Deutschlands größte
Umweltbildungsaktion.
Im Rahmen der Eröffnung wurde auch das LIFE+ Projekt "Wälder und Waldwiesentäler am Steigerwaldrand
bei Iphofen" vorgestellt und das Richtfest des Info-Pavillons, der im Rahmen des Projekts errichtet wurde,
gefeiert. Der Info-Pavilon steht inmitten eines ca. zehn Hektar großen Schaumittelwaldes. Die Planungen für
die Ausstellung laufen derzeit. Nach ihrer Fertigstellung Mitte Juni wird er Bestandteil der Iphöfer
Gästeführungen und kann für Informationsveranstaltungen z. B. über die traditionelle Mittelwald-
bewirtschaftung, auch von Schulklassen, genutzt werden.
Das LIFE+ Projekt mit einem Budget von rund 1,6 Millionen Euro wird von der EU mit 50 % gefördert. Ziel des
Projekts ist, den Fortbestand von artenreichen Wiesen und Wäldern im Landkreis Kitzingen sichern. Das
Projektgebiet, in dem 1200 Tier- und Pflanzenarten nachgewiesen sind, umfasst mehr als 3.100 Hektar am
Rand des Steigerwaldes zwischen Iphofen, Uffenheim und Bad Windheim.
Mit zahlreichen Maßnahmen sollen der Fortbestand vieler seltener Tier- und Pflanzenarten sowie die
regionaltypische Kulturlandschaft gesichert werden. So werden z. B. Hirschkäferbruthaufen und Tümpel
angelegt sowie ein Bachdurchlass umgestaltet. Auch ein traditionelles Waldweidegebiet für die Rinderrasse
Fränkisches Gelbvieh und Rotwild wurde wieder in Nutzung genommen.
Regierungspräsident Beinhöfer dankte Bürgermeister Mend und allen am Projekt Beteiligten für deren Beitrag
zum Erhalt der natürlichen Lebensgrundlagen durch ihr Engagement beim LIFE+ Projekt und den Erhalt des
artenreichen Mittelwaldes.
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